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lurtt Das IxLil» HZar
Hales dcr Afta ' macht.vndvilgutat bewisin.Vnd ft vil zeitk
nisch phylo.ofus knrc feinerclughnr von dienstbereit vnd wäre
h.r erst aus denn kcy erlediget.Vndistzu lerst nach verwandelte

. vff.veistnn des kriechisthen 8^ück in egypten gtflohen.Drfcr jölonw'.dcr^
lands.har zu discnn zehren zu stand in seinem aicer demwmrichpysistrato
tAthems gereichjner. vnd die der dieathcnicr bekumercwslr.Do ergefragt
fvtj.wejsen sind nach ym ge' wardweß er sich doch tröstetdas er demwüt'
jnannt worden». Difcrist der rrich so kimlichwiderstond.Antwort er'-deeal
>
erstvnder den phrlosophos. ters.Irem er sprach das die gären vnd tilge»«?'__ _ i Der sich in der astrolögey ge haffrigmman bey den thyranne beglichetwär

Übt vnd sinsternußder simnen furgekundetvn den de» rechenpfennigen der yetlicher zu Zeiten
dieGeonmrey vonde» Lgypciere gclrrnthat »rerzu zeirrenMinder bedeutet. Ircm gesiagetz

Er istaoch i,t fachen bürgerlich sierc» vnd we von Lrcso dem komg.wmn er fürsalig ansehe,
st» antreffende vastguter rar gewestmLrharr Anrwurter.Die vnbekantcn vnd die menschZ
alsft sagen keinweib gchabr. sünder gefragte dergerüchrevndleunmt verborgenwar.aber
warumb er nik eine namegeantwurt. von lieb Crefns der künig ziert frei)gar stheinlich vnnd
wegen dcr kinder. Difer fetzt daswasser euren faß mit künigklicher stoltzheir in feinem thron
ansang allerding vnd sprach das dicwelr ge-' vnd ftagt Golonem ob er etwaswunderwiv'
stllet vndvol teüftlwar.Er solauch diezeit des digersdann einen jolichcnwolgetziertM kuniA
iarserfunden.vnd rn.ccc.lrv. tag geteilthaben Vc gcfehcnn heuAntwurt er.Hanen phasamn
Sohater von derastronomeyvil ding aefchri vndpfaben sindmitnatürlicher vnnd tavsenr
den vnd in-cc.versenbegriffcnDo ein güldiner mal bessererwarb vnd plümen getziert.zu di^
tischvon stfscheni vngeferlich gefundenwaw stmGoloni dcr feine toten fün beweinet sprach
de.vnd deßhalb ein irrungweßder sein foltent' einer.Er solt nie weinen.dann weinenwär nitz
stonde.vn beydem abegot appolline delphyco nüy.AmwurtGolon.Somlmer wein ich als
ratzwartgepsiegen zützcigenwm solcher tisch vilich meinen schaden vnwidcrpringlicher ft'
zugebenwer. Vnndnun appollodie antwurt he.Item gefragt ob crwolt das die feinen sein
gab e das der lisch den gegebe wcrdcnsolte der nenn tod beweinen joleen.Do sprach erdar;»
anderein weißheitübertreffe.Dowarddt sch hab ich mit vilsieiß gearbeir das ich in meine
disemThaletigegeben.Aber ergab den byanti toddes fchmcrtzens vndclag«is der freundnit
vnByaspytacho.;»letst kamder risch anGo onware.Itcm er sprach auch das nicmantfa'
loucm der wendet solchen tisch als einen tyrel gen» solt dascr vnträgiichere bitterkeit dann
der berümbtisten.clSgheir aussdenappolline. andere lidte. Ire vnderanderen geseym ordne«;
DistrThaleswas arm vnd fliffe sich der ler' er. Welicher sein dörfstige cltern nit ncretc der
nung derwcißheik. Item er erkennetdurch die warVnämwirdig.Go jökcdic kind dcr die vS
astrsnoineyfruchtberkeitküttffrigeölars. vnd gemeins nutzwegen»abgangcn wercn offen>
als er in einer nacht von eim altem weybc aus lich crtzogen vnnd gelertwerden. Lin vormud
frim havß zu anfchawung des gestirns gefurt odetPfleger solt nirbey derwaistnn muterwo
ward do viel er inein gruben, vndo er dasam »en. noch auch der das vormuntschaMambk

Solo» der sprach das alt werbe za übenauffden die habe dergestorbenWaisen ko
. ym.kanstYudas das dir vor menwürd.Auch dem rinckgrabernit gczimcn
Iden fäffenligrnit sehen wie daszeichendesverkanfftenringszehaltenvnd'möchstu

da» die ding die in welchereinen dernur c«navgherdesselben« be»
'dm himelen sinnderkennm. raubet dcr folk stiner bedeemangelenn. so ftle
\0 starb.lprviff.iaralt. mann einen tmncken Fürsten» töten» Itemer

. «l . sagtdaswortwer ein pildnuß ß werck sowur
l Dlonder phylosm g,e

'wortbesterckt
mit schweigen vnnd das

» ii st^rveigemitd zeit Ire ein kiinigwar ein star'^K^si^wetsmn hate ckcrgewalt.fowar.das gefch ein fpynncnwek»" ^ ;ü Athems vast gute gefeye ha«» schwacheding bchyengevir die schwärn
diedieRörnerdarnach von ynannomenr ge' hürhurch fürenvndieweb erprechcn.Lr stach
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